
Oakeley'S

Reinigungö Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley'S Reini-

gungS Syrup von Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es niiuöthig ist viel Raum aus
zufiille», um die Vortheile zu erklären die
dnrch seine» Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen

Resultate erfahre» und Alle empfehlen es
mit dem vollsten Vertrauen. Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthalt sondern von den mildesten a
ber doch wirksamsten vegitabilischenMateri
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver
trauen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Reinigungsmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebranch von nnr weni-

gen Flaschen, besonders in den Frühlings
monaten, wird die entschieiienste Besserung
uud Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Gaamen zur Krankheit ersticken der
entstanden sein mag, und ausserdem dem
Körper Gesundheit nnd Munterkeit geben.

Für die Heilung von Seorfnla, Kings
übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeln
oder Ausfabren der Haut, weiße Geschwnl-
sten, Fisteln, chronischen Hnsten, Asthma
:e. :e., sind die zahlreichen Zeugnisse im

Besitz des Untcrschrirbeiit» nnd seiner Agen-
ten, von Aerzte» >i»d Aiider», hiiilänglich
den Ungläubigsten zn überzeugen, daß es das

wirksamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen »nd Kleine«,
bei dem Eigknlhilincr George W. <!)akeley,
Nord ste Straße, in Reading, Berts Ca»«t.

Readittg, de» lsten April I»A9.

Certificate von respektabelen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen
werden wo die Medizin zu haben ist,

von welchen die folgenden einige
sind.

Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie
seit den letzten Jahren bedient, wahrend wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für de« in obigen Certisicater wähnten, Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Lindcruug.?
Ich habe jede Ursach zu glauben daß die Wie
derherstellnng ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hru. Oakeley'S ReiuiguugS
Syrup vou Sarsaparilla zuzuschi eiben ist.

Salomen G..Birch, M. D.
Readin.g den ersten April 16^9.

Reading, März 14, 184A.
Hr. Oakeley-Zch glaube, daß es Pflicht ei-

nes Zeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Zhres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen

Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von

unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Bon den wun-
derbaren Wirkungen Zhres Reinigungs-Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir

bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.

Tulpehoccon, April 1842.
Hr. Oakeley?Mein Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von wclekcr sie schien geheilt zu sein, als e»i

Geschwulst vou geschwüriger Natur sich an
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
angestellten Arzte entfernt wurde; alsdann
öffnete sich ein Geschwür au eiuem Beuie,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-

wendet ward was von einem geschickten Aerzte
zu thun war, um es zu heile». Das Eitern
und schwür uahm täglich zu; endlich empfahl
ihr Arzt Ihren Reinignngs-Syrnp vo» Sar
sapanlla,>sie »ahm blos drei Flaschen, welche
d,c Krankheit gänzlich entwnrzclle» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellte«. Ich er-
achte es als Psticht gege« Sie,i«d das Pub-
likum, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma-
chen. Bezeugte, Beneville Klein.

Iol)n Rlein.

Reading, Zum 1839.
Wir, die Unterzeichnete,,, haben im Lause

unserer Praxis, mit entschiede» wohlthätiger
Wirkung in vielen Fällen, de» Gebrauch vo»
Oakeley'S Rei»igu»gs Syrup vo» Sarsapa-
rilla augkweudet, und empfehlt» denfeiben mit
Vergnüge,« der Faeultät als eiue vorzügli-
che Zubereitung.

H. H. Mühlenberg, M. D.
Salm. G. 2Z>irct), M. D.
lobn S. Otto, M. D ,c. :c.

Reading, Zuni 1839.

Mehr Beweis.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley'S
Reinigungs Syrup.

Dies dient zu bezeugen daß meine Frau
Elisabeth Häser, seit de» letzte» sechs Jah-
ren au den abscheulichen Berwüstunge» vo»
Scrofula, oder Königs»,bel gelitte» wodurch,
das Gesicht so augegriffeu war daß Theile
der Nase Stir» und der eine Backe» zerstörtwurde», und große Löcher in den Mund eiu-
geftesseu waren. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer

vorwärts n.war schnell amUeberhanduehmen.
Alle Hoffnung hatte n»s verlassen, als uns
Oakeley'S Reinigungs Syruv angerathen
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Betteln,
welch? die Krankheit gänzlich a»s dem System
vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit genießt; doch bleibt das Gesicht
dnrch die Verwüstungen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nun sieben Monat seit dein die-

se Heilung bewirkt worden, n»d ich wartete
bis daher, damit wir sicher sei» möchten die

Knr sei vollkomen, nnd mache es nnn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses »»schätzbaren Gyrnps gcineßen mögen.
Bezeugt«' meine Unterschrift de» Iste» Febr.
A. D.'1840. Isaak Häfci, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty

Agenten für Serk»; (taunty.
CloS uud Boyer, Exeter. Benneville Gris-

iner, Oleyville. tauckS nnd Glas, FiiedenS-
bnrg. A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallman uud Barrel, tanaschwamm. Sam.
Fehl, BaumSlattii. John Doeum, Neustohr
Kirche. Peter Marguarl, David
Schultz, Hereford. Samnel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K Schultz,
r>o. H. »nd D Boyer, H. B.
Rhoads, do. R. A. Jones, lluionville.
Seltzer, tawrenzville, I. G. Scdank, ditto.
Levi R. Gilbert, Nen Berlin. I. H.
tel, BechtelSville. Hcidenreick ». K«tz, K«tz-
raun. Peter Kuabb, Oley. Samnel Lobacb,
Lobachsville. Jacob Klein. Bern. I.Stnmp
NenmaiiStanii. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. Johu Hoff
man, Lintiiig Spring. Wi». n. G Vander
slise, Womelsdorf, tott Benson, do. Sam
M. Altkans, Maidcncrirk. I H. Mohr,
Mohrsvillc.

(Eingesandt.)
Herr Puwelle,

Die folgende Copie von ~Heil
«tolumbia" ist ein Original-Erzeugniß, ge
schrieben in Lachsen, welches m>r durch meinen
werthen Freund, Dr. Flügel, unserm Con-
sul in Leipzig, zugesandt wurde. Der Autor
hatte die Musik aber die englischen Worte nicht,
ausgenommen die ersten Stanzen. Sollte es
von irgend einem Znteresse für Zhre Leser sein,
so steht es Ihnen frei dieselbe zu publiziren.

I- P. 6

Heil Columbia!
Amerikanische Nationalhymne nach der Melo-

die des Präsitentenmarsches.

Heil Columbia, glücklich Land!
Heil euch, Helden, gottgesandt,
Von der Freiheit Glut belebt,

Von der Freiheit Glut belebt!

Der Friede glänzt, die Stürme floh'n;
Genießet eures Muthes Lohn,

Stolz auf die Unabhängigkeit,
Die ihr gewann't im blut'gen Streit,
Und rein erhebe sich und klar
Die Flamm' auf ihrem Hochaltar!

Fest verbunden laßt uns sein
In der Freiheit Sonnenschein,
Knüpfet fest das Bruderband!
Frieden, Heil dem Vaterland!

Sohne tapfrer Ahnen werth,
Wahret Recht und freien Heerd,
Wahret sie vor Feindes Hand,
Wahret sie vor Feindes Hand!

Vertheidiget mit Kraft und Muth
Was uns errang der Väter Blut,
Bewahret Frieden und Vertraun,
Und auf den Himmel laßt uns baun,

Daß er uns gönne, fern von Zwist,
Was gut, was recht und billig ist!

Fest verbunden laßt uns sein
Zn der Freiheit Sonnenschein,
Knüpfet fest das Bruderband,
Frieden, Heil dem Vaterland!

Nenne laut Trompetenton,
Washington, des Ruhmes Sohn,
Trag den Namen durch die Welt,

Trag den Namen durch die Welt!

Ihn höre mit entzücktem Ohr,
Wer Freiheit sich zum Schild erkor!
Mit weisem Sinn und starker Macht
Hat Er in Stürmen uns bewacht,
Hat unser Land dem Feind entrückt
Und durch des Friedens Strahl beglückt!

Fest verbunden laßt uns sein
Zn der Freiheit Sonnenschein,
Knüpfet fest daS Bruderband,

Frieden, Heil dem Vaterland!

Zhn auch ehrt, der nun regiert,
Nie den Pfad der Pflicht verliert,

Seinem Volk' ein Fels in Sturm,
Seinem Volk' ein Fels in Sturm!

Treu ist sein Herz und tugendreich,
Doch stützt Er sich auf Gott und euch;
Und träf' uns je ein harter Schlag,
Und schwärzte sich Colubia's Tag,
Verbünd' uns?Eins in Glück und Noth
Die Losung: Freiheit oder Tod!

Fest verbunden laßt unS sein
Zn der Freiheit Götterschein!
Knüpfet fest das Bruderband;
Frieden, Heil dem Vaterland!

Wilhelm Gerbarb.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(«)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welcbe wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken i» Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' IZ biö 36
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof 1(Z
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Ktlisittgton Saviilg Justitilt a
MerchantS Bank von PyUad. bttrgü.
Moymensinq Bankf, par
Manuf. u. Mechanies par
Mechanies Bank in Phil'a, par
Manuel tabor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bant betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia to»n Comp. do.
Penn T ownschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrug.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure,,
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Siisguehanna Co. Moutrose 50

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty» zu Chester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middletaun zu Middletaun, 2
Montgomei y Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading, 75
Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 1
Carlisle ditto* zu Carlisle,
Doylestaun ditto zn Doylestaun, par
Easton ditto* zu Easton, par
Erchange ditto ;u Pittsl>urg, 1

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zn Holidaysburg, 1
Certificate

Erie ditto zu Erie, z
Farmers u. Dröpers zu Waynesl'urg, (»H

do zahlbar in curraut Fonds ' ti
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers «nd do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol,par
Farmers ditto von Laneaster* zu Lancaster l
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. >

Harrisburg ditto zu Harrisburg, Z
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, I
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster I z
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. unqb.
Merchants u. Manuf. Bants Pittsburg, l

Certificate 7
Mechauics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 2 bis :i
Northern ditto von Pa. zu Dundaff,ul'<ch,
Nortbumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Launty, belrücz
Northampton Bank zu Illleutaun, --

N. H. Dclaw. Brücke« Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb? B gebr.
Office do do Lancaster l' gebr.
Offiee do do Reading t» gebr.
Offiee do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bank zu Moutrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 2?

Towanda do. zu Towanda, «li
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport, 28
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 4

Port ditto* zu Pork, 2-3
Voughogany Bank zu Perryopolis, ungang
Die Noten vo» de» iiilt a bezeichiiktenßa»-

ke« werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keiueNote» aus

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, pari

do. do. Zweig, Milford, par j

Farmers Bank vom Staat Telaw.*Dover,par
do. do. Zweig,« Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis 1H

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
öommerrial Bank Perth Amboy -

. 1j
Cuniberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers ? Mechanies Bank,Rahway
garniere n Mechanies do Middletown i
Morris Co. Bank' MorriStowu I j
Mechanies Bank, Bnrlington par
Mechanies do Newart z
Mechanies u Maiiufaetnres do*Tre»to» par
Morris Canal u Br. Co. N.J City, ?»gb.

Post Note» ungangbar
Newark Bant Ins. Co' Newart z
Orange Bank', Orange
Peoples Bank, Paterson I
Princeton Bank", Princeto» par
Salem Banking Co», Salem par
Mate Bantus, Newart z
State Bank* Elizabethtowu
State Bank' Can.den par
Stake Bank of Morris' Morri6towu
State Bank New Brunswick par
Süsser Newton 1^
Trenton Banking Co' Trenton par
lluion Bank* Dover lj
Bank of N. Bruuswick Brunswick gebroch.
Farmers ». Mechauics Bank vo. gebroch.
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hobokeu gebroch.
Zersen City Bank, Jersey City gebroch.
Mechauics Bank, Patterson gebroch.
Mannfaetnrers Baut, Bellville gebroch.
Monmonths Bank ofN IFreehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Manuf. n Banking Co Hoboken gebro.
N IProtection n Lombard Bant I C do.
Paterson Bank, Paterson gebroch
State Bank, Trenton gebroch.
Salem n Phila. Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackeusack gebro.

HDsDGG Fuß Kirschen
Bretter und Planken.

L Zoll Bretter, I j Zoll Bretter,
H " do. 2 Planken,
1 < do. 3 »- do.

Zum Verkauf am Stohr von Augufku., C
Ecke der sten und Pennstraße, Scbild

vom ?Pstug und Egge oder der silbernenKugel."

Reading» Oktober 19. 9,n.

Neriicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Frett'üef immerwährend.
Tie Sp>i">;-Garden Vers,che, ung?-Gc-

sellschaft von Pbiladelpliia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für ?»merwährend, gegen
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scheuer» und Gebäuden aller Art; an Hans-
geräche, Kaiifmaiinsgütern, Pferden, Rind
Vieh, Ackerbauerzeuguisse, Commercielle »nd
Fabrik-Stocks nnd Geräthschaften vo» jederBenennunq; Schiffen und deren Ladung IM
Hafen, sowohl als Mortgätsches nnd Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung sJnsnrance)

lii Berts Cauutn, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
iönlich oder durch Briefe an S R.i-

Rcebcs 'Anwalt, Druckerei desßerkS
»nd Scbui'lkill Journals, Readillg. Pa.

President
Rrumbdaar, Sekretär.

Dire ktore:
Morton MeMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Arcbibald Wright,
PL. tagiiereiine, l Samuel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Chailes W. Schreiner.
Reading, November l. bv.

Schindeln, Schindeln.'.'!
ZO'OiUZ Schindeln sind znm Verkauf zn

dem »icdcrn Preise von 84 30 das 1,999,
am Eck der 3ten und Pennstraße, Scb,id
vom ~Pstng und Egge oder der silbernen
Kugel. Auguskuo (t. Hoff.

Reading, Oktober 10. 9m.

Bauern Stohr.
Stücke SattinetS nun eröffnend am
Eck der 3ten und Pcunstraße, Schild

vom ?Pstiigund Egge," welche wohlfeil ver-
kauft werden?fnr Baargeld.

Augustus <t. Hoff.
Reading, Ok tel24. 4m.

Job« S. Nichards, Advokat,
hat seine Ämtsstube jetzt an der Druckerei des
Aerks S 5 ÄritUNlkill .Pourn.il's. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 9. und 7ten
Straße.

Reading, Oktober 24. 4>n.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1»42.

Das ganze Werkchen, bestehend aus zwölf
Heften, hat die Presse verlassen und ist n»n
in dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zu habe». Das Gau»
ze bildet nun ein 384 Seiten starkes Buch,
dessen Inhalt für Christe» aller Confessloncn
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

Gegen Rheumathic und Rücken-
Schmerzen Linement,

verfertigt von lohnßienley.
Dieses Linement ist das bewährtest, Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden »st ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebranch davon gemacht wird. DieRücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

x>E,nzig zu haben in dieser Druckerei
Preis: 5Y Cent die Flasche.

Reavinx, April S5.

Reinigung und Purgatwn.
Diese beiden Effekte werte» bewirkt durch

Dr. - Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy'S
Blut-Pillen enthalten in ihrer Zusammenset-
zung. Zngredienzien. welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen das Blnr rei-
nigen, und die Eingeweide s u-ä
der n.

Es sind keine Pille» in Existenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werden mögen
zu jeder Zeit, in jedem Alter und zu allen
Zahrszeitk», ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy'S Blu:
Pillen.

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie berech-
net das Blut uud die natürlichen Flüssigkei-
ten zn reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden und ihre Wirkung, wem,
alle Unreinigkeitt» sowohl wie alle hinderndeSnbstanzen aus dem Magen nnd den Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihrepur'gi-
rendeii Eigenschaften.

Ueber IttN.Ut)« Soren wurden davon wäh-
rend den letztvcrgaiigenen sechs Monaten ver»
kauft, und Ueber IM,seit ihrerersten Einfühi nng, durch N. Leidy.

In keinem einzigen Falle weift
man, daß sie je fehlte», einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. L»lut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitution gefähr-
lich sind.

Kein tNercu, inin oder Mineralien, wel-
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Ouacksalberu und Betrügern verfertigt wer-
de», welche anf solche verderbliche Medizinen
bestehen, uiiter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt>, daß alle Kraukheite» de» Wir-
kungen von Mcrcnrliim und Mineralien«? ei-
chen müssen.

Ueber ctertisteate von Aerzten und
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den. von den glücklichen Erfolgen von Dr.Leidy s Blnt-Pillen, und weitere Hinweisun-aen auf ihre Vertienste siiiv »»»öchig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
len. die eme abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blnt-Pillen anznschaf-
fe» »nd sie zu probiern. Keiner wird je eine
andere Medizi» gebrauche», der sie einmal
recht probirt hat.

05°Preie 25 Cent die Schachtel.
TVie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Pi eparaten populär,
i» Folge seines Erfolgs unv seiner Nützlich-keit. so Wirdes auch gefälscht oder nachgeahmt.

De» Betrug zu veruieiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flasche» ange-
schafft für sei»? berühmte Tetter- und Krätz-
Salbe, mit oen Worten: "Dr.
Tetter and Itch (pintment," in das Glas
aeblasen, außer seiner geschriebene» Namens«
nntcrtchrift auswendig, auf gelbem Zetteln,

Dr. e i d >'o
Tetter- und Kratz-Salbe.

ist erprobt von größerem Nutze« wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
nnd wässci icbte Pocken oder Schwäi then und
Hantkralikheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schule», Fabriken
uud am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsrnePer-sonen von Hantkrantheite» befallen werden,
wegen ihrer rinpf.iiigliche» Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate nnd empfeh-
lnngen sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere waren zn haben für
Piibliziren, aber es ist für die Einwendnng
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
Z« sehen, in Verbindung mit so «nangeneh-
men nnd beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß man dasses fehlte.
Es wurde gebraucht für Unmündige und

von Personen von jedem Alter Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merknrium in seiner
Zusammensetzung und mag unter alle» Um-
ständen gebraucht werden.

Preis 25 Ceut die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig nud zum Verkauf, im

Großen uud Kleine» an N. B Leidy's Ge-
snndkeits Emporinin, No. 191, Nord Ste
Straße unterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler «nd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkanf an der Apotheke
von I. K. Schmitt und Co. 2te Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ecke der Steu nnd
Tallowhill Straße, und bei Gilbert,
Straße, oberhalb der Wein Sr. Pyiladel a»
Sarak B. Morris, Reading, und ebenfals
zu verkaufen im Großen nnd Kleinen au

I. F. Long nnd A. Aarriers Lancaster.
I- F tennert, Litiz.
Miller, nnd Scbeisty, Hambiirg.

Lambert'«» Haupt - Ugentschafcs und Com
inisstons - Stohr, Ost Ptnnstraße, nahe der
Zten, Reading.

December 27, 1842. bv.

Pappeln Scändling.^
Eine aiiSgezeichiltte Lott Pappel» Gcä»d-

liiig. alle gtseasoned?welche wohlfeil ver-
k.uift werde» für Baargeld am Stohr von
Augujku«; C Hoff, Ecke der Ate» ».Penn-
straße, znm Schild der ~silbernen Kngel." o-
der vom Pstiig nnd Egge."

Reading, Oktober !l>. 9m.

Kalender zum Verkauf hier.


